
Liebe Pfarrangehörige,  

An einem Sommernachmittag war der Garten in der goldenen Sonne 
grandios und besonders schön mit verschiedenen farbenkräftigen Blumen. 
Orchideen, Rosen und Chrysanthemen waren schon in voller Blüten. All 
diese Blumen trachten nur nach einem Wunsch, nämlich die Besucher, 
klein oder groß, Menschen, Vögel, Wind und Schmetterlinge sollen sie 
bewundern. Sie wünschten sich Menschen, weil sie für diese sorgen, 
pflegen und schöne Lieder singen können. Sie wünschten sich Vögel, 
Schmetterlinge und den Wind, weil sie bei der Fortpflanzung mithelfen und 
den Wind, weil sie in der frischen Luft tanzen könnten. Die 
Fortpflanzungsaktion der Schmetterlinge ist sehr wichtig für das 
Weiterleben aller Pflanzenarten. Nun stelle ich mir die Frage, wenn die 
Schmetterlinge Nahrung und Honig suchen, sind sie sich bewusst, dass sie 
durch ihre Suche die Fortpflanzung fortsetzen?  

Die zauberhafte Schönheit des Gartens provoziert mich, zu denken, dass 
dieser keine Spuren von Depression oder Enttäuschung zeigt. Sie waren 
nicht überängstlich, ob sie genügend Pflege bekommen würden, ob ihre 
Schönheit genug gelobt würde, ob sie den Winter überleben würden. Wenn 
sie überall behindert wären, hätten sie ihre Schönheit heuer nicht so gern 
und faszinierend herausgebracht. Obwohl die Besucherzahl im letzten Jahr 
gering war, haben sie heuer wieder genauso unsagbar schön geblüht.          

Die Pfarrgemeinde ist mit einem solchen Sommergarten vergleichbar: es 
gibt viele Menschen, die sehr gläubige, zuverlässige, treue, aktive, 
überzeugte Christen sind, die das Weiterleben des Glaubens in ihrer Nach-
kommenschaft fortpflanzen. Es sind andere, die sich sowohl als überzeugte 
Christen sehr schwer tun, noch als Katalysatoren in der Pfarrei wirken.   

Die Kinder sind blühende Knospen des Gartens. Die Schönheit der Blume 
ist in den Knospen verborgen und wir können sie vor der Blütezeit nicht 
dazu zwingen, dann verliert man beides. Wir können vor dem Advent, 
nicht Weihnachten feiern, dann verliert man etwas Wesentliches von 
beidem. Wir müssen geduldig warten und hoffen, dass diese Knospe eines 
Tages eine schöne Blume wird. Der Garten ist einfach schön, weil die 
Blumen, die Knospen, die Rosen und auch der Kaktus alles besitzen, ihre 
eigene Schönheit und ihren Platz im Garten. Ich kann nur noch staunen 
über die Blumen im Garten: sie klagen nicht, jammern nicht wegen 

mangelnder Pflege oder übermäßigem Schneefall. Sie geben Jahr für Jahr 
die beste Schönheit. Ich habe noch nie von Jemand gehört, dass heuer die 
Rosen hässlich sind. Die Blumen und Schmetterlinge sind Vorbild für uns 
Gläubige, wie sie sich in Selbstlosigkeit und in Selbsthingabe zum 
Ausdruck bringen. Darum sind sie einfach schön, weil sie für sich nichts 
behalten. Solange sie leben, leben sie, um den Menschen die Schönheit zu 
schenken. Ich bin auch sicher, warum sie so schön sind, weil sie im Leben 
nur noch ans Schenken denken. Die Schönheit der Menschheit liegt in 
diesem Geheimnis des Sich-Schenkens, der Zeit, der Talente, des Lächeln 
des Herzens, der Energie und der Gemeinschaft. Ich kann auch ein 
Schmetterling in der Gemeinde sein. Wenn die Menschen dem Garten 
einen Besuch abstatten, wollen sie bestimmt die Schönheit der Blumen 
genießen. Wenn sie aber in diesem schönen Garten noch Schmetterlinge 
sehen werden, ist ihre Freude verdoppelt. So ist es auch in der Kirche. 
Viele Besucher wollen die Kunst und die architektonische Schönheit der 
Kirche genießen, aber wenn sie dort zahlreiche gläubige Christen betend 
sehen, inspirieren sie die Besucher zum Nachdenken, wie die 
Schmetterlinge im schönen Garten. Es ist eine schöne und aber auch eine 
unbewusste Weitergabe des Glaubens.  

Das heißt auch, immer wenn ich etwas den Mitmenschen,  Gott, der 
Kirche, der Gemeinde schenke,  entsteht eine große Freude, eine 
Gemeinschaft oder etwas Schönes. Diese Schönheit ist Resultat einer 
selbstlosen Hingabe. Der Wert eines Geschenkes hängt von der 
Wertschätzung der Person oder Mühe ab. Das beste Geschenk meines 
Lebens ist nicht, was ich eigentlich erhalten habe, sondern viel mehr, was 
ich dafür investiert habe, die Sorge, die Zeit, die Kraft, die Fantasie.  

Wollen Sie eine Blume im Garten der Kirche sein, damit der Wind des 
Gebetes die Seele zum Tanzen bringen kann? Wollen Sie ein Schmetterling 
im Garten des Gottesdienstes sein, damit die besinnlichen Melodien und 
die verborgene Kraft des Heiligen Geistes zur ewigen Anbetung führen 
können? Wollen Sie ihre Kinder und Enkelkinder in den Garten der Ruhe 
und Gelassenheit bringen, damit sie eines Tages als Engel für Menschen im 
Garten der Liebe Diener/in sein werden können?  

Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Engeln der Pfarrei Herz Jesu, die 
frohe Nachrichten der Gemeinde das ganz Jahr hindurch in vielerlei 
Hinsicht, in vielen Ausschüssen, Gremien, Gruppen, Verbänden und durch 



ehrenamtliches Engagement  persönlich zu Ihnen kommen lassen. Vergelt’s 
Gott!  

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 2011 und wünsche 
Ihnen allen Gottes Segen, gute Gesundheit, viele innige Momente der 
liturgischen Feier im Garten Gottes, viel Erfolg und Freude am Pfarrleben 
für das kommende Jahr 2012.     

Mit besten Wünschen,   

 

Ihr Pfarrer Saju Thomas  

 

Neuheiten und Besonderheiten im Jahr 2011 

Der  Sachausschuss  „Caritatives  und  Soziales“  des  Pfarrgemeinderates  unter 
der Leitung von Sonja Plachetka und  ihrem Team hat viel Neues  ins Pfarrleben 
gebracht. 

Zum  ersten Mal  gab  es heuer  in unserer Pfarrei das Angebot  „Fastensuppe“. 
Der  Sachausschuss  „Caritatives  und  Soziales“  übernahm  die  Organisation.  47 
Personen  haben  am  gemeinsamen  Fastenessen  teilgenommen.  Der  Erlös  von 
Euro 191,‐‐ wurde an Misereor weitergeleitet. 

Ebenfalls  in Händen  des  Sachausschusses  „Caritatives  und  Soziales“  liegt  der 
Verkauf  der Waren  aus  dem  Eine‐Welt‐Laden.  Im  Jahr  2011 war  der  „Laden“ 
fünfmal geöffnet, es wurden insgesamt 1.169,50 Euro eingenommen. 

Auch  die  Einkaufshilfe  welche  der  Sachausschuss  „Caritatives  und  Soziales“ 
anbietet wird gerne in Anspruch genommen. 

In  der  Fastenzeit  traf  sich  unser  Pfarrgemeinderat mit  dem  Kirchenvorstand 
der  evangelischen  Johannisgemeinde  zur  ökumenischen  Sitzung.  Ein wichtiges 
Thema war die Jugendarbeit in beiden Gemeinden. 

Mit  festlichen Dankgottesdiensten wurden  das  110jährige  KAB‐Jubiläum  und 
die verschiedenen Ehejubiläen gefeiert. 

Mit  einem  großen  Festgottesdienst  wurde  im  August  die  Kapelle  in 
Unterschwaig  eingeweiht.  Viele Gläubige  feierten mit  Familie  Lösl  dieses  ganz 
besondere Ereignis. Der Neubau dieser Kapelle  ist eine große Bereicherung  für 
unser Pfarrleben. 

Drei  Erwachsene  wurden  dieses  Jahr  durch  das  Sakrament  der  Taufe  und 
Firmung in unsere Kirche aufgenommen. 

Mit  einem  Sommerfest  im  Pfarrgarten  bedankte  sich  die  Pfarrei  bei  allen 
ehrenamtlichen  Helfern  und Mitarbeitern. Unter  der  Regie  des  Sachausschuss 
Jugend  sorgten die KJG, die Pfadfinder und die Ministranten  für die Bewirtung 
der Gäste. Die passende Musik lieferte das Duo „12‐strings“. 

Um  Achtung  vor  der  Schöpfung  ging  es  bei  der  Baumpflanzaktion  der 
Erstkommunionkinder im Pfarrgarten, ebenso bei der Tiersegnung für alle großen 
und kleinen Vierbeiner. 

Der  Gottesdienst mit  Spendung  der  Krankensalbung  hat  sich  schon  seit  ein 
paar Jahren fest etabliert. Dieses Sakrament bekommt  jedoch  immer mehr eine 
neue  Bedeutung  für  alle  Altersstufen,  da  nicht  nur  Ältere  und  Kranke  zum 
Gottesdienst  kommen,  sondern  auch  viele,  die  momentan  göttlicher  Hilfe 
besonders bedürfen. 

Zu den geistigen Impulsen  in geprägten Zeiten zählen Laudes, Meditation und 
die Morgenrorate, ebenso der Kronsteiner‐Kreuzweg  in der Fastenzeit und das 
jährliche Adventsingen. 

Ein  besonderes  Angebot  gibt  es  heuer  erstmals  für  unsere  Firmlinge. Unter 
dem Motto  „Sail  away“  treffen  sich  interessierte  Jugendliche  um  gemeinsam 
Aktivitäten zu planen und durchzuführen. Unter anderem wurde eine Kanufahrt 
auf dem Regen unternommen. Die Leitung der Gruppe hat Michael Koller. 

 



 
 

Dieser Pfarrbrief umfasst  
3 Wochen. 

 
GRATULATION 

Ganz herzlich gratulieren wir 
unserem Pfarrer Saju Thomas 
zum Geburtstag am 24.12. 
 

KINDERKRIPPENFEIER 
Die Feier beginnt am Hl. Abend 
um 16.30 Uhr. Für Kinder sind 
Plätze reserviert. Die Kinder 
werden gebeten ihre Opfer-
kästchen mitzubringen!  
 

FESTLICHE MUSIK AN 
WEIHNACHTEN 

Das feierliche Hochamt am 1. 
Weihnachtsfeiertag wird vom 
Kirchenchor, Instrumentalisten 
und Solisten musikalisch 
gestaltet. Zur Aufführung kommt 
die Krönungsmesse von W. A. 
Mozart für Chor, Orchester und 
Solisten. Die Solisten sind: 
Nicole Rösch, Sopran, Christl 
Luber, Alt, Heiner Rösch, Tenor 
und Dr. Walter Heinl, Bass, an 
der Orgel spielt Dr. Markus 
Lommer, die Gesamtleitung liegt 
in Händen von Susanna Müssig-
Wilczek. 
Die Frühmesse beginnt an 
diesem Tag um 8.15 Uhr. 

JOHANNESWEIN 
Am Di. 27.12. wird in der hl. 
Messe um 17.00 Uhr der 
Johanneswein gesegnet. 
 

JAHRESALBUM 
Der Foto-Jahresrückblick 2011 
liegt ab Silvester in der Kirche 
zur Ansicht auf. 
 

JAHRESPLAN 2012 
Ebenfalls ab Silvester gibt es 
den neuen Jahresplan mit den 
wichtigsten Terminen für das 
Jahr 2012. Bitte mitnehmen! 
 

DREIKÖNIGSWASSER 
Am Do. 05.01. werden um 17 
Uhr das Dreikönigswasser, 
Weihrauch und Kreide geweiht. 
 

REISE NACH INDIEN 
Für August 2013 plant der 
Pfarrgemeinderat eine Reise in 
die Heimat von Pfarrer Saju. 
Interessenten können sich bei 
Pfarrer Saju melden, Tel. 
9069800; E-mail: 
sharatims@msn.com 
 

KIRCHENSENDER 
KTV UND RADIO HOREB 

Wir weisen interessierte 
Pfarreiangehörige auf die 
Sendungen der Kirchensender 
KTV und Radio Horeb hin. Sie 
erhalten dort viele geistliche 
Impulse. 
 

 

SACHAUSSCHUSS 
„SOZIALES UND 
CARITATIVES“ 

Jeden Donnerstag von 8 bis 10 
Uhr können ältere 
Pfarreiangehörige, oder jene, die 
keine Fahrmöglichkeit haben, 
einen Einkaufsdienst bei Sonja 
Plachetka, Tel. 6313 oder Tanja 
Roider Tel. 810330 buchen. 
 
 
Bitte besuchen Sie unsere 
Homepage:  
www.herz-jesu-rosenberg.de 

 

 
 

KOLLEKTEN 
Am 25.12. Adveniat – Kollekte 
und am 06.01.2012 Sammlung 
für die Afrika-Mission. 

 
PFARRBÜRO 

Von 23.12.2011 bis 06.01.2012 
ist das Pfarrbüro geschlossen. 
Ab Dienstag 10.01. ist das Büro 
zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet: Dienstag und 
Donnerstag von 9 bis 12. Uhr 
Pfarrer Saju Thomas ist jederzeit 
unter der Nummer 9069800 
erreichbar. 
 

URLAUB PFARRER SAJU 
Pfarrer Saju ist vom 05. Januar 
bis 03. Februar auf Heimaturlaub 
in Indien. Die Vertretung als 
Pfarradministrator übernimmt 
Pater Jaimon CST 
(Kongregation des hl. Thomas) 
aus Rom. Er wohnt im Pfarrhof 
und ist unter der Nummer 
9069800 jederzeit erreichbar. 
 
WOHNUNG ZU VERMIETEN 
3-Zimmer-Wohnung mit Küche, 
Bad und WC, 75 qm, 
Erdgeschoß, Gasheizung, mit 
Geräteraum, im Haus Kirchplatz 
2 ab sofort zu vermieten. Nähere 
Informationen bei Herrn Pfarrer 
Saju Thomas, Tel. 9069800 oder 
bei Kirchenpfleger Klaus 
Wismeth, Tel. 102184. 

 
TAUFEN 

Das Sakrament der 
Taufe empfingen im 
Dezember: Valentin 

Bauer und Antonia Neidel. 
 

EHEJUBILARE 
Die Pfarrei wünscht dem 
Jubelpaar Katharina und Johann 
Widmann alles Gute und Gottes 
Segen zur Eisernen Hochzeit. 
 

MESSANNAHME 
Am Mittwoch 11.01. nach der 
Frauenmesse. 
 
 



 
 
ERWACHSENENBILDUNG 

Sonntag, 08.01.2012 um 16.30 
Uhr im Kloster Ensdorf, 
Ausstellungs-Vernissage: 
„Religion nebenan“ 
 

KAB 
Sonntag, 08.01. um 15 Uhr im 
Kettelerhaus, 
Jahresversammlung, Ehrungen 
und Berichte der Vorstandschaft. 
 

KAB/SEN 
Donnerstag, 12.01. um 14.30 
Uhr im Kettelerhaus (Pfarrsaal) 
„Wir lassen das Jahr Revue 
passieren“. 
 

 
 
Danke den Wohnviertelhelfer-
innen für das Austragen des 
Weihnachtspfarrbriefes. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott der 
KAB, dem KDFB und dem 
PGR-Sachausschuss Soziales 
und Caritatives, die in diesem 
Jahr den Besuchsdienst in den 
Altenheimen  übernommen 
haben. 

Theresia Brandl, Dorothea 
Donhauser, Gabi Hofbauer, 
Maria Ruppert, Ilse Mayer, Rita 
und Gerd Schäffer und Adolf 
Hering für den Besuchsdienst 
im Krankenhaus. 
Herzlich danken wir allen, die für 
unsere Pfarrei Sorge tragen und 
sie tatkräftig unterstützen: 
Pfarrgemeinderat und 
Kirchenverwaltung; Vereine 
und Verbände. 
Allen ehrenamtlichen 
Mitarbeitern. 
Herrn Bürgermeister Gerd 
Geismann und allen 
Mitarbeitern der Stadt. 
Der SRZ für die 
Berichterstattung. Der 
Freiwilligen Feuerwehr für ihre 
Dienste. 
Der Kirchenmusik: 
Kirchenchor, Spontanchor, 
Kinderchor und allen 
Organisten. 
Dem Kneipp-Kindergarten, 
Frau Wachter und ihrem Team. 
Dem „Bodenpersonal“ der 
Pfarrei, die für Sauberkeit an und 
in Kirche, Pfarrhof und 
Kettelerhaus sorgen. 
Tätige im „Dienst des Herrn“: 
Lektoren, Ministranten, 
Seniorenministranten, Mesner, 
Kommunionhelfer und 
Kirchenschmuck. 
Dem 
Kleinkindergottesdienstteam 
und dem Familiengottesdienst-
team. 

Den Damen in der 
Pfarrbücherei. 
Wolfgang Albersdörfer und Hans 
Pilhofer für die Gestaltung der 
Jahreskrippe. 
Für die Weihnachtsbaum-
spende Familie Josef Weber, 
Obersdorf. 
Sonja Plachetka für die 
Betreuung und Gruppenstunde 
der Kirchenmäuse. 
Den Spendern und 
Sammlerinnen für die 
Gebetsgemeinschaften 
„Lebendiger Rosenkranz“, 
und „Herz Jesu Ehrenwache“, 
sowie den Spenden für das 
Priesterhilfswerk. 
Ruhestandsgeistlichem Lorenz 
Hägler für die Krankenbesuche 
und das Überbringen der 
Krankenkommunion. 
Ulf Heger für das Fotografieren 
aller wichtigen Pfarreiereignisse.  
Richard Beer für das Betreuen 
der Homepage. 
Martin Melchner für die 
Öffentlichkeitsarbeit. 
Dem Pfarrteam: Martin 
Melchner, Michael Koller, Brigitte 
Heller und Evi Zollinger; 
Allen, die das ganze Jahr über 
so großzügig unsere Pfarrei 
durch Mitarbeit und Spenden 
unterstützt haben. 
 



STATISTIK 2011  
 

Kindertaufen:  Es wurden 17 Kinder getauft. 
Erwachsenentaufe  
und Firmung:  3 
Erstkommunion: Am 22. Mai 2011 traten 27 Kinder zum ersten  

Mal an den Tisch des Herrn. 
Firmung:  51 Jugendliche 
Trauungen  4 Paare schlossen den heiligen Bund der Ehe. 

 Auswärtige Trauungen: 2 
Sterbefälle:  41 Gemeindemitglieder 
Kirchenaustritt:  18   

Kirchenzählung: Die Zählung der Kirchenbesucher im   
   November 2011 

hat eine Gesamtzahl von 356 ergeben. 
 

1.Spenden,  
Herz-Jesu Ehrenwache     €       290,00 
Priesterhilfswerk     €       374,00 
Gebetsgemeinschaft Lebendiger Rosenkranz €       366,00 
Spende Ural Kosaken Chor    €       105,00 
Einzelpersonen     €       623,28 
Spende Antoniuskasse    €       125,00 
Spende für Blumen     €         50,00 
Geschwisterlich Teilen    €         52,24 
Spende KAB für Heizung    €       210,00 
 
2.Gottesdienst-Kollekten 
die in Rosenberg verbleiben   €  17.454,75 
 
3.Gottesdienst-Kollekten  
div. die nach Regensburg überwiesen wurden €    2.227,03 
Adveniat      €    3.775,50 
Sternsinger Aktion     € 13.313,83 
Caritas Sammlung Frühjahr     €    3.589,54 
Caritas Sammlung Herbst    €    3.464,10 
Misereor        €    1.900,25 
Renovabis        €       817,28 
Missio         €       809,78 

Diaspora Kollekte          €       259,00 
Sonderkollekte Ostafrika    €       311,78 
Sonderkollekte Papstbesuch   €      297,22 
Sonderkollekte Tsunami Opfer Japan  €      312,00 
 
Spende Ostafrika (privat)    €       150,00 
Spende Ostafrika (Jahnschule)   €…….633,19 
Erlös Fastensuppe / Misereor   €       191,00 
 
4.Kirchgeld im Jahr 2011              €    5.340,90 
 

Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott 
 
5.Messintentionen insgesamt   685 
    davon weitergeleitet     220 
 

 

Kollektenplan für das Jahr 2012 
Kirchenkollekten, die weiterzuleiten sind: 

 

06. Januar Afrika Mission    100% 
06. Januar Sternsinger Aktion   100% 
22. Januar Familien- u. Schulseelsorge    50% 
18. März Fastenopfer der Kinder  100% 
25:März Misereor Kollekte   100% 
01. April Hl. Land und Hl. Grab     50% 
29.April Geistliche Berufe     50% 
03. Mai Opfer der Erstkommunikanten 100% 
13. Mai Kath. Jugendfürsorge     50% 
17.Mai  Katholikentag      50% 
27.Mai  Renovabis    100% 
01. Juli  Weltkirche    100% 
23. Sept. Komm.Mittel / Michaelsbund    50% 
28. Okt. Missio     100% 
02. Nov.   Priesterausbildung Ost- u. Mitteleuropa 50% 
11. Nov. Kriegsgräberfürsorge     50% 
18. Nov. Diaspora Kollekte   100% 
25. Nov. Jugend- und Arbeiterseelsorge   50% 
25. Dez. Adveniat – Kollekte   100% 
02.01.2013 Weltmissionstag der Kinder  100% 
  Sonderkollekten, falls dazwischen angeordnet 



Gottesdienstordnung 

Samstag, 24.12. HEILIGER ABEND 

Herz-Jesu 16:30 Uhr Kinderkrippenfeier 
Herz-Jesu 21:30 Uhr Vormette 
Herz-Jesu 22:00 Uhr Christmette  
  musikalische Gestaltung: Chor   
  Gitte Heller zum Dank 

Maria Schötz für + Angehörige 
Helga und Ulf Heger für + Eltern Grams und Bruder 
Erwin 

Sonntag, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - 
 WEIHNACHTEN 

Herz-Jesu 8:15 Uhr hl. Messe   
  Familie Ullmann für + Vater und Bruder 

Anna Reis für + Gatten Georg 
Ludwig Klier nach Meinung 

Herz-Jesu 10:15 Uhr Orchestermesse  
  musikalische Gestaltung: Chor   
  Maria und Rudolf Ruppert für + Eltern und 

Angehörige 
Rita Pruy für + Gatten und Vater 
Geschwister für + Eltern Johann und Waltraud 
Paulus 

Montag, 26.12. 2. WEIHNACHTSFEIERTAG / HL. STEPHANUS 

Herz-Jesu 8:45 Uhr hl. Messe   
  Anneliese und Peter Weber zum Dank 

Maria Beer für + Angehörige 
Anneliese und Josef Weber für + Eltern 

Herz-Jesu 10:15 Uhr hl. Messe   
  Familie Morgenschweis für + Birgit und Ingeborg 

Klaus Sonnleitner für + Eltern 
Marianne und Gerd Hofmann für + Eltern 

Dienstag, 27.12. Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 

Herz-Jesu 17:00 Uhr hl. Messe mit Segnung des Johanneswein   
  Maria Ruppert für den Frieden 

Anni Keil für + Dorfbewohner Unterschwaig 
Freundinnen für + Helga Leitl 

Mittwoch, 28.12. Fest der unschuldigen Kinder 

Herz-Jesu 8:00 Uhr Frauenmesse   
  Gemeinde für + Birgit und Ingeborg 

Kreszenz und Johann Koller, Siebeneichen für + 
Eltern beiderseits 
Marianne Graf, Sulzbacherstr. für + Gatten und 
Vater 

Donnerstag, 29.12. Hl. Thomas Becket, Bischof v. Canterbury 

Herz-Jesu 17:00 Uhr hl. Messe   
  Maria Götz für + Eltern und Bruder 

Georg Haberberger für + Schwester Hedwig Renner 
Irmgard Büchner für die armen Seelen 

Freitag, 30.12.  

Herz-Jesu 17:00 Uhr hl. Messe   
  Andreas Hausmann für + Gattin und Mutter 

Magdalena Zagel für + Eltern Hofmann 
Marianne und Heiner Stubenvoll für + Angehörige 
beiderseits 

Samstag, 31.12. Hl. Silvester I., Papst 

Herz-Jesu 16:00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss mit 
Bilderrückblick PGR  

  Hildegard und Anneliese für + Eltern Josef und 
Margarete Friedrich 
Anneliese und Josef Weber für + Geschwister 
Günter und Dorothea Donhauser für + Angehörige 

Sonntag, 01.01. NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 
 MARIA 

Herz-Jesu 10:15 Uhr hl .Messe im Anliegen der Pfarrgemeinde  
Anneliese und Georg Birzer für + Resi Rauch 

Herz-Jesu 17:00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Aussendung der 
Sternsinger  

  musikalische Gestaltung: Spontanchor   
  Sigrid und Marion für + Vater Karl Schloß 

Hedwig Witttmann nach Meinung 

Montag, 02.01. Hl. Basilius d. Gr. u. Hl. Gregor v. Nazianz 

Herz-Jesu 16:30 Uhr Rosenkranz 
 
 



Dienstag, 03.01.  

Herz-Jesu 17:00 Uhr hl. Messe   
  Dorothea Donhauser für + Gertraud Ertl 

Mittwoch, 04.01.  

Herz-Jesu 8:00 Uhr Frauenmesse   
  Ingeborg Meier für + Schwester Waltraud Paulus 

Georg Haberberger für + Erich Wallner 

Donnerstag, 05.01. Hl. Johannes Nepomuk Neumann, Bischof 

Herz-Jesu 16:30 Uhr Rosenkranz 
Herz-Jesu 17:00 Uhr Vorabendmesse mit Weihe des 

Dreikönigswassers   
  Josef Weiß zum Dank 

Juliane Künzl für + Eltern und Schwiegereltern 

Freitag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE 

Herz-Jesu 8:45 Uhr hl. Messe   
  Heiner und Annemarie Doleschal für + Tante Käthe, 

Wien 
Herz-Jesu 10:15 Uhr Dankgottesdienst der Sternsinger  
  musikalische Gestaltung: Chor   
  Anneliese Ehrensberger für + Mutter Maria Singer 

Anneliese und Georg Birzer für + Eltern beiderseits 
Irmgard Zweck für + Eltern 

Samstag, 07.01. Hl. Valentin, Bischof und Hl. Raimund 

Herz-Jesu 16:30 Uhr Marien Novene 
Herz-Jesu 17:00 Uhr Vorabendmesse   
  Anni Bleisteiner für + Gatten und Vater 

Sieglinde Dorn zum Dank 
Theresia Reif für + Gatten und Vater 

Sonntag, 08.01. TAUFE DES HERRN 

Herz-Jesu 8:45 Uhr hl. Messe   
  Dorothea Donhauser für + Eltern und zum Dank 

Ullmann für + Mutter 
Anna Bühler für + Schwester Barbara Riehl 

Herz-Jesu 10:15 Uhr hl. Messe im Anliegen der Pfarrgemeinde   
  Frieda Michl für + Gatten und Vater 

Maria Heuberger für + Gatten und Vater 
Karl und Josef Weber für + Bruder Albert 

Montag, 09.01.  

Herz-Jesu 16:30 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 10.01.  

Herz-Jesu 17:00 Uhr hl. Messe   
  Hedwig Wittmann für + Eltern und Großeltern 

Mittwoch, 11.01.  

Herz-Jesu 8:00 Uhr Frauenmesse  
  Elisabeth und Brigitte für + Vater Joseph Massing 

Donnerstag, 12.01.  

Herz-Jesu 17:00 Uhr Schülermesse   
  Magdalena Weiß für + Eltern und Großeltern 

Freitag, 13.01. Hl. Hilarius, Bischof u. Kirchenlehrer 

Herz-Jesu 17:00 Uhr hl. Messe   
  Juliane Künzl nach Meinung 
Stifterslohe 18:00 Uhr hl. Messe 

Samstag, 14.01.  

Herz-Jesu 16:30 Uhr Rosenkranz für geistliche Berufe 
Herz-Jesu 16:30 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz-Jesu 17:00 Uhr Vorabendmesse   
  Helga und Ulf Heger für + Irmgard Rauch, Weiden 

Kurt Nauck für + Gattin und Mutter 
Anneliese und Georg Birzer für + Angehörige 
beiderseits 

Sonntag, 15.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Herz-Jesu 8:45 Uhr hl. Messe   
  Theresia Reif für + Angehörige 

Heiner und Annemarie Doleschal für + Angehörige 
Herz-Jesu 10:15 Uhr hl. Messe im Anliegen der Pfarrgemeinde  

Anneliese Weber für + Eltern Mayer 
Unterschwaig 16.00 Uhr Rosenkranz 
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